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Studien- und Berufsorientierung am Gymnasium Heißen
Mülheim an der Ruhr, im August 2021
Sehr geehrte Eltern,

sehr geehrte Damen und Herren,
Ihr Kind befindet sich nun in der Jahrgangsstufe 8. Zu diesem Zeitpunkt setzt an vielen Schulen in NRW, so auch bei uns am Gymnasium Heißen, die strukturierte Studien- und Berufsorientierung ein. Zum Studien- und Berufsorientierungsteam unserer Schule gehören derzeit Frau Heusel- Butenberg, Frau Neumann und Herr Bergmann als Berater/innen. Wir organisieren und beraten mit Unterstützung einiger außerschulischer Träger der beruflichen Orientierung Angebote verschiedenster Art für die Schülerinnen und Schüler unserer Schulgemeinde.  

Im Rahmen der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA) sind an unserer Schule verschiedene Elemente der Orientierung für Schülerinnen und Schüler vorgesehen. Die Landesinitiative hat zum Ziel, dass alle Schüler und Schülerinnen in NRW eine gezielte, individuelle berufliche Orientierung erhalten. 

Um einen kleinen Eindruck der verschiedenen Etappen der Studien- und Berufsvorbereitung kennenzulernen, empfehle ich Ihnen den kurzen Film zur Landesinitiative:
Eltern und Teens | Kommunale Koordinierung (kommunale-koordinierung.com) 
Da sich Ihr Kind nun in der Jahrgangsstufe 8 befindet, beginnen wir in diesem Schuljahr in der Woche vom 20. bis zum 24. September 2021 mit dem ersten Standardelement der Orientierung, der Potenzialanalyse. 

Unser Partner in der Umsetzung dieser Analyse ist die Kreishandwerkerschaft Essen, die sich im Verbund der Essener Bildungsträger an der Umsetzung der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“ beteiligt. 

Die fünf Klasen unserer Jahrgangsstufe 8 werden für jeweils einen Tag an verschiedenen Analyseverfahren unter Beobachtung teilnehmen, um dann abschließend in der folgenden Woche eine individuelle Auswertung des Tages in Einzelgsprächen zu bekommen. Die Klassenlehrer/in begleitet die Klasse an diesem Tag, ist allerdings nicht bei den einzelnen methodischen Schritten der Analyse anwesend, sondern in einem weiteren Raum der Einrichtung für die Klasse erreichbar. Weitere Informationen zu diesem Standardelement (Powerpoint, Kurzinformation der Kreishandwerkerschaft, Einverständniserklärung) erhalten Sie direkt als Anlage zu diesem Informationsschreiben. 

Bitte geben Sie Ihrem Kind die Einverständniserklärung (Dateianhang) zur Teilnahme an der Potenzialanalyse in den nächsten Tagen wieder mit in die Schule, denn nur so darf Ihr Kind an diesem ersten Schritt der Studien- und Berufsorientierung teilnehmen. 
Ebenfalls in der Jahrgangsstufe 8 findet die erste Berufsfelderkundung statt. Hier kann Ihr Kind erste Einblicke in einen Beruf in der Praxis bekommen. Nähere Informationen folgen im zweiten Halbjahr des Schuljahres.
In der Jahrgangsstufe 9 schließt sich dann der Girls- and Boys-Day als weitere Berufsfelderkundung an, bevor Ihr Kind ein erstes Praktikum absolvieren wird, mit der Möglichkeit eines tieferen Einblicks in einen Beruf, der im weitesten Sinne der Allgemeinheit zugute kommen soll. An unserer Schule ist dies das Sozialpraktikum, das im Rahmen des konfessionellen Religionsunterrichts und des Ersatzfaches praktische Philosophie vor- und nachbereitet wird.

Ein mehrwöchiges Berufsorientierungspraktikum in einem Betrieb der freien Wahl findet dann in der Jahrgangsstufe 10 statt. Dieses muss selbständig von den Schülerinnen und Schülern organisiert und reflektiert werden. Als Schule informieren wir natürlich Ihre Kinder rechtzeitig, betreuen sie vor Ort und besprechen anschließend die im Betrieb gemsammelten Erfahrungen.
Ab dem Eintritt in die Oberstufe stellen wir verschiedene Beratungsmöglichkeiten bereit, die Ihrem Kind bei der Suche nach einem Studien- oder Ausbildungsplatz helfen sollen. Hier werden wir tatkräftig von die Bundesagentur für Arbeit unterstützt, die an einem Tag in der Woche individuelle Beratungsgespräche anbietet. Verschiedenste Angebote und Informationsveranstaltungen werden ebenfalls verstärkt in der Oberstufe von der Bundesagentur an unserer Schule durchgeführt. Momentan ist Frau Reimann als Beraterin der Bundesagentur für unsere Schule tätig, die sich auf einer kleinen Folie im Dateianhang kurz bei Ihnen vorstellen möchte. Frau Reimann ist ab der Jahrgangsstufe 9 für alle Schülerinnen und Schüler, aber auch für Sie als Eltern ansprechbar, um Perspektiven, auch in schwierigen Situationen der Schullaufbahn, zu suchen.
Viele weitere Angebote bestehen ebenfalls, über die wir Sie dann im jeweils entsprechenden Schuljahr informieren möchten.
Natürlich stehen wir Ihren Kindern und Ihnen als Studien- und Berufsorientierungsteam unserer Schule immer für Informationen und zur individuellen Beratung zu Verfügung. 

Sie können jederzeit einen Termin über das Sekretariat unserer Schule erfragen und Ihre Kinder können uns im BOB (Berufsorientierungsbüro) an allen Tagen in der Woche während der Schulzeit erreichen!              
Herzliche Grüße im Namen 

des gesamten Studien- und Berufsorientierungsteams
Markus Bergmann
(Koordinator der Studien- und Berufsorientierung)
Anhang:
Zur Potenzialanalyse: 
Information_Powerpoint zur PA/ Elternanschreiben zur Potentialanalyse/ Kurzbeschreibung MH/ PA_Einwilligungserklärung   
Bundesagentur für Arbeit:
Berufsberatung_Arbeitsagentur
